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Hilfskasse des Katholischen Lehrervereins (fer Schweiz

Eingegangene Gaben vom 15. bis 31. Dezember 1930.

Von Ungenannt im Bez. St. Gallen Fr. !6.—

„ J. K., Sursee; Ungenannt, Dietikon — 2X10 Fr. „ 20.—

Ungenannt in K., J.. R. H., Grossdietwil; H. W.,
Rain; A. F., Arleskeim — 4X5 Fr. „ 20.—

„ H. L., Udligenswil; P. R, Holienrain; J. E.,
Horw; J. M, Sbg.; K. Sch.,Lichtensteig — 5X3 15.

M. D., Root: J. W., Vitznau; J. M., Zug; E. R
Solcthurn: E. B.. St. Gallen; G. H., Ölten; J. S,
Seewen-Schwyz; J. K., Wolfenscliiessen 10X2 '20.—

Transport von Nr. 51 der „Schw Schule" „ 774.—

Total Fr. 865.—

Allen edlen Gabenspendern ein herzliches „Vergelt's Gott"
und viel Gliick und Segen im neuen Jahr.

Die Hilfskassa-Kommission:
Postchcck VII 2443, Luzern.

Ein Dankschreiben

An die Hilfskassakommission des katholischen Lehrervereins
der Schweiz.

Sehr geehrter Herr Präsident!
Sehr geehrte Herrenl
Ein herzliches .,Vergelt's Gott" für die liebe, beglückende

Weihnaclitsgabe. Ich vermag die Freude darüber nicht in
Worten zu schildern. Gott im Himmel weiss, wie wohltuend
Ihre Unterstützung ist, und er wird es allen edlen Spendern
reichlich vergelten. Weihnachten ist das Fest des Schenkens,
und ich möchte auch gerne meinen lieben Buben ihre
bescheidenen Wünsche erfüllen; man kauft ja nur Sachen, die
nötig sind. Auch habe ich noch ein armes, ja ganz armes
Schwiegermütterchen, das ich auch nicht vergessen will, es ist
schon über 80 Jahre alt, und während ihres ganzen Lebens
war ihr nicht viel Gutes beschieden.

Ich freue mich so sehr auf die Festtage, weil mein älterer
Knabe nach Hause kommt und wir wieder für einige Stunden
beisammen sein dürfen. Allerdings fehlt uns unser geliebter
Vater sei. Doch es war so Gottes Wille, und wir müssen uns
fügen.

Die freundlichen Wünsche, die dor wohlwollenden
Unterstützung mitfolgtcn, verdanke ich auch von Herzen und erwidere

dieselben aufrichtig. Es freut mich jedesmal sehr, zu der
Gabe auch noch einen Gruss zu erhaben. Der ganzen, geehrten,
herzensguten Lehrerschaft wünsche ich im neuen Jahr Gottes
reichsten Segen. Gott möge ihr alles reichlich vergelten, was
sie schon an uns getan hat.

Ich versichere Sie nochmals meiner tieffühlenden Dank
barkeit und grüsso Sie in vorzüglicher Hochachtung.

18. Dez. 1930. Wwe. H.

Schweizerischer Caritas-Verband.
Heilpädagogischer Einführungskurs, verunstaltet von der

Fachgruppe der Kinder- und Jugendfürsorge des Schweizerischen

Corilasverbaudes, Dienstag, 13. und Mittwoch, 14.
Januar 1931 im Grossratssaal in Luzern. — Programm:
13. Januar, vormittags 10 Uhr: 1. Die Haupttypen der
Heilzöglinge. (Dr. R. Speieh, Zürich.) 2. Neuropathie und Psychopathie

vom ärztlichen Standpunkt aus, 1. Teil. (Dr. med.
Bossard, St. Urban.) Nachmittags 2 Uhr: 3. Neuropathio und
Psychopathie vom ärztlichen Standpunkt aus, II. Teil. (Dr.
med. L. Bossard, St. Urban.) 4 Neuropathio und Psychopathie
als Erziehungsfehler. (Univ.-Prof. Dr. L. Bopp, Freiburg i. B.)
Abends 8 Uhr: Diskussion einzelner Themen aus den Referaten
in verschiedenen Gruppen, unter Leitung der Herren Referenten
14. Januar, vormittags 9 Uhr: 5. Neuropathie und Psychopathie
als Erziehungsaufgaben. (Univ.-Prof. Dr. L. Bopp, Freiburg
i. Br.) 6. Familie, Schule, Anstalt und Oeffentlichkeit im
Dienste der Heilpädagogik. (Dr. phil J. Spieler, Freiburg i. Br.-
Luzern Nachmittags 2 Uhr: 7. Religion und Hcilcrziehung.
(Dir J. Frei, St Iddaheim, Lütisburg.) Schluss 4 Uhr.

Zu diesem Kurse sind alle an der Erziehung interessierten
Kreise freundlichst eingeladen, vor allem die hoclnv. Geistlichkeit.

die tit. Lehrerschaft und die Anstaltscrzieher. — Die
Anmeldung zum Kurs soli bis zum 8. Januar erfolgen an die
Schweizerische Caritaszentralc. Hofslrasse 11, Luzern. Das
Kursgold beträgt 3 Fr. Es soll bei der Anmeldung einbozahlt
werden auf Postcheckkonto Carifaszentrnle VII 1577 mit dem
Vermerk „Kursgcld". Die Kurskarten sind heim Eingang in
den Grossratssaal zu beziehen. Zu allen Auskünften ist die
Caritaszentrale gerne bereit. — Mit dem Kursus wird eine
Ausstellung von einschlägiger Literatur verbunden.

Das tit. Erziehungsdepartement des Kantons Luzern erleilt
der luzernischen Lehrerschaft den für den Kursbesuch
erforderlichen Urlaub. (Offiz. Mitteilung.) - Gemäss besonderer
Vereinbarung zahlt die ti». Lehrerschaft des Kantons Luzern
kein Kursgcld. Die Anmeldung ist aber trotzdem dringend
erwünscht.

Humor.

Der Schulinspektor stellte beim Jahresexamen bei
Behandlung der Schlacht von Sempach die Frage: „Was
sagte Winkelried, bevor er die Speere ergriff?" Der
Schüler antwortete: „Eidgenossen, errichtet mir oin
Denkmal."

Verantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz Präsident: W. Maurer. Kantonsschulinspektor, Gelssmatt-
slrasse 0. Luzern. Aktuar: Frz. Marty. Erzichimgsrat, Schwyz. Kassier: Alb. Elmiger, Lehrer, Littau. Postscheck VII 1268,
Luzern Postscheck der Schriflleitung VII 1268.

Krankenkasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Jakob Oesch, Lehrer, Burgeck-Vonwil (St Gallen W). Kassier: A. Engeler,
Lehrer, Krügerstrasse 38, St Gallen W. Postscheck IX 52t.

Hilfskasse des katholischen Lehrervereins: Präsident- Alfred Stabler. Turnlehrer. Luzern. Wesemlinstrasse 25. Postscheck der Hllfs-
kasse K I, V S; VII 2443 Luzern. — Vortricbsstolle für da« Unlcrrichtsheft: Xav. Schaller. Sek-Lehrer Weystr. 2, Luzern.——fr—^^^—fajggacgg
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